
Paladin traurig an:”Aber ich 
werde dir nicht weh tun… 
Aber spielen werde ich mit 
dir! Ich will doch nur ein 
Spielkamerad haben!”. 
Paladin Legt sein Schild und 
Waffe weg und sagt 
”sicher?” Schuh nickt 
glücklich und sagt: ”Ich kann 
auch dein Spielzeug weg 
werfen damit du es holen 
kannst!” “Okay... lass mal 
sehen…”, Paladin schaut 
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sich nach Spielzeug 
um;”Aha! lass uns 
Verstecken spielen!” “Oh ja! 
Du zählst!” Ruft Schuh 
hechelnd. Paladin fängt an 
zu zählen und Schuh rennt 
direkt in seine Hundehütte. 
Paladin hört bei 20 auf und 
legt sich auf den Boden in 
Hoffnung, dass der lästige 
Hund nicht mehr zurück 
kommt. Minuten vergehen 
und Schuh versteckt sich 
immer noch in der 
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Hundehütte, während 
Paladin ein Sonnenbad 
nimmt. Es wird Abend und 
Paladin geht wieder rauf in 
den ersten Stock, während 
Schuh in der Hundehütte 
sitzt und hofft, dass Paladin 
ihn nicht findet.  
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“HuHu!” Hört man irgendwo 
aus der Luft. Schuh schaut 
in den blauen Himmel und 
wundert sich, wer das war. 
Schuh ruft zurück: “Hallo, 
wer bist du!? Ich will dich 
kennen lernen und mit dir 
Ball spielen! Mein Name ist 
Schuh! Ich und mein 
Herrchen sind heute hier 
eingezogen!” Schuh erblickt 
das Tier, das mit ihm 
gesprochen hatte und ist 
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noch glücklicher als 
zuvor.”Ein Hund!”, ruft die 
Katze aus dem ersten 
Stock. “Eine Katze, Yay!”, 
jubelt Schuh. Man hört aus 
der Wohnung eine Stimme: 
”KLAPPE! Du dummer 
Köter!”. Schuh legte sich 
hin: ”Mein Herrchen mag 
mich nicht so… aber ich 
liebe ihn! Auch wenn er mich 
manchmal anschreit… Er ist 
der Beste!”. Die Katze 
schaut wieder nach unten: 

-3-

”Du willst mich nicht essen?” 
Schuh fragt sich: ”Nein!” Die 
Katze schaut wütend nach 
unten: ”Das sagen sie alle!” 
Der Kater wirft ein grosses 
Leckerli nach unten, Schuh 
verschlingt das 
Hundeplätzchen direkt nach 
der Landung und wird nach 
und nach müder. 
Schuh wacht etwa 20 
Minuten wieder auf und sieht 
die Katze vor im stehen, die 
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Katze hält einen Teller, als 
Schild, und eine 
Katzenspielzeug Rute, als 
Waffe, in beiden Pfoten, der 
Kater ruft: ”Dieses Leckerli 
war mit Schlafpulver 
vermischt! Das braucht man 
für Katzen wenn sie im Auto 
nicht still sind. auf jeden 
Fall... Mein Name ist 
Paladin! Und wenn du mir 
auch nur ein Haar krümmst, 
nenne ich dich ein böser 
Hund!”. Schuh schaut 
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